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Als Schüler Horkheimers und Adornos entwickelte Klaus Horn den Ansatz einer psycho-

analytisch orientierten Sozialpsychologie, die unter dem Namen »kritische Theorie des

Subjekts« bekannt wurde. In zahlreichen Aufsätzen hat Horn der Beziehung von

Psychoanalyse und Gesellschaftstheorie neue, für beide Seiten fruchtbare Perspektiven ver-
liehen. Und er hat auf vielen Gebieten die sozialpsychologische Analyse moderner spätka-

pitalistischer Gesellschaften durch seine Studien bereichert und vorangebracht.

In der von Hans-Joachim Busch herausgegebenen und eingeleiteten 5-bändigen

Werkausgabe sollen die verstreuten und z.T. nur noch schwer zugänglichen Arbeiten von
Klaus Horn wieder gesammelt und in die sozialwissenschaftliche Diskussion eingebracht
werden. Von Klaus Horns Beiträgen gingen in den 60er und 70er Jahren ganz zentrale

Impulse aus, insbesondere was das Projekt einer »Psychoanalyse als Sozialwissenschaft«

betrifft.

Die Werkausgabe wurde 1990 mit Band 1 und 2 im Nexus Verlag begonnen und wird nun
im Psychosozial-Verlag vollendet. Die beiden ersten Bände sind ebenfalls im Psychosozial-

Verlag erhältlich.

Der Herausgeber, Hans-Joachim Busch (Jg. 1951), ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am

Sigmund-Freud-Institut in Frankfurt/M.

Klaus Horn,
1934 -1985, war langjähriger Leiter der Abteüung fiir Sozialpsychologie am Sigmund-Freud-

Institut in Frankfurl/M. und leitete den »Arbeitskreis Politische Psychologie« innerhalb der

»Deutschen Vereinigung für Politische Wissenschaft«.
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